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^)er vorliegende 26. Jahrgang des.Statistischen Jahrbuchs für das Deutsche Reich hat im 

wesentlichen dieselbe Einrichtung, wie die früheren Jahrgänge/ sein Inhalt aber ist mehrfach 
erweitert, während nur einzelne Übersichten ans solchen Gebieten, in denen inzwischen keine 
neuen Erhebungen stattgefunden haben, fortgefallen --find. Umgestaltet ist insbesondere der 
Abschnitt VII »Auswärtiger Handel«. Hier ist die frühere Übersicht 5 »Die Waren 
imSpezialhandel und Gesamteigen Handel nach Gruppen«, in welcher die Waren 
in 18 Gruppen zusammengefaßt waren, nicht wiederholt, dagegen sind der Darstellung des 
Veredelungsverkehrs 2 neue Tabellen (5. und 6.) gewidmet, und in 4 weiteren 
Tabellen (11. bis 14.) ist nachgewiesen, in welchem Maße die einzelnen Tarifvertrags- 
flaaten, die Meistbegünstigungsstaaten und die Staaten ohne Handelsver­
träge am Spezialhandel, mit Unterscheidung der wichtigsten Warengattungen, beteiligt 
sind. — Neu aufgenommen ist ferner ein Abschnitt »Arbeitsmarkt« (XVIII.) und ein 
Abschnitt »Organisation der Arbeitgeber und Arbeitnehmer« (XIX.). Der 
bisherige Abschnitt »Medizinal- und Veterinärwesen« ist geteilt in »Medizinalwesen 
und Hygiene« (XX.) und »Veterinärwesen« (XXI.). In den ersteren Tsbschnitt ist 
neu aufgenommen eine Übersicht (2.) »Wasserversorgung in Orten mit 15 000 und mehr 
Einwohnern«, ferner (5.) »Die Blinden am 1. Dezember 1900« und (6.) »Die Taub­
stummen am 1. Dezember 1900«. — Auch einzelne der übrigen Abschnitte sind durch Auf­
nahme neuer Nachweisungen erweitert, und zwar sind gegenüber dem letzten Jahrgange neu 
hinzugekommen: im Abschnitt I. eine Übersicht (10.) über » Die Ausländer im Deutschen 
Reich und die Deutschen im Auslande«, im Abschnitt II. »Die Geborenen und 
Gestorbenen nach Monaten« (6.), im Abschnitt V. die »Zahl der in den Jahren 
1902 und 1903 der Gewerbeaufsicht unterstehenden gewerblichen Anlagen 
und der darin beschäftigten Arbeiter« (3.), im Abschnitt X. der »Verbrauch von 
Braunkohlen im Z ollgebiet« (8), im Abschnitt XII. die »Verteilung der ordent­
lichen Gerichte« (I.), welche nur alle 2 Jahre aufgenommen wird, und im Abschnitt XV. 
die »Berechnung der im aktiven und passiven Veredelungsverkehr in den 
Jahren 1903 und 1902 erlassenen Zollbeträge« (5. und 6.).

Die diesmal nicht wiederholten Übersichten sind, nach den Bezeichnungen des letzten 
Jahrganges, im Abschnitt I. Nr. 10 »Die Staatsangehörigkeit der Bevölkerung 
am 1. Dezember 1900«, im Abschnitt VIII. Nr. II »Die Hypothekenbanken von 
1863 bis 1899«, im Abschnitt X. Nr. 9 der »Verbrauch vonGold zu gewerblichen 
Zwecken« und im Abschnitt XVI. Nr. 4 »Die gesamte Arbeiterversichernng 1885 
bis 1902«. Die übrigen Änderungen sind von geringerer Bedeutung/ auch ist an den 
betreffenden Stellen in der Regel darauf verwiesen, so daß es sich erübrigt, sie hier einzeln 
aufzuführen.

Die als Anhang beigegebcnen »Internationalen Übersichten« sind durch die 
neuesten Daten fortgeführt und ergänzt, sowie durch Übersichten über die Gewinnung von 
Zink, Blei, Kupfer, Gold und Silber und über die Österreich-Ungarische Bank, die Bank 
von Italien und die Russische Staatsbank erweitert.

Die graphischen Beilagen veranschaulichen die Erntefläche, den Hcktarcrtrag und die 
Erntemengc im Jahre 1904 von Winterweizen und -roggen, Sommergerste, Hafer und 
Kartoffeln (Tafel I), den Gesamtgütervcrkehr in den deutschen Rheinhäfen 1882/1903 
(Tafel 2), den Durchgangsverkehr 1882/1903 auf dem Rhein bei Emmerich, auf der Ober­
weser bei Bremen, auf der Oberelbe bei Hamburg (Tafel 3), den Bestand der deutschen 
Kauffahrteischiffe 1871/1904 (Tafel 4) und den Seeverkehr in den deutschen Hafenplätzcn 
1873/1903 (Tafel 5).

Berlin, im Juni 1905.
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